
Produktion, Grundmaterialkosten je 100 Mark Warenproduktion - ist die kom­
plexe Beurteilung des Leistungswachstums, insbesondere durch Gegenüberstel­
lung von Aufwand und Ergebnis, während des gesamten Verlaufs der Planaus­
arbeitung ständig zu gewährleisten. Dabei geht es darum, allen Leitern, den 
Betriebskollektiven, Meisterbereichen und Brigaden noch klarer die ökonomi­
schen Konsequenzen ihres Handelns zu erläutern und damit weitere Ausgangs­
punkte für die erforderliche Kampfposition zur Lösung der anspruchsvollen 
Aufgaben zu schaffen.

Durch die Generaldirektoren ist eine ständige Verbindung und Zusammen­
arbeit zwischen den Kombinaten und Kombinatsbetrieben zu organisieren. Not­
wendige Entscheidungen im Prozeß der Ausarbeitung der Planentwürfe sind 
gründlich vorzubereiten und auf der zuständigen Verantwortungsebene unbüro­
kratisch zu treffen.
- Entscheidungen im Rahmen des Kombinates sind durch den zuständigen 
Generaldirektor an Ort und Stelle zu treffen.
- Entscheidungen zu inhaltlichen Hauptfragen, die über den Rahmen der Kom­
binate hinausgehen, sind nach gemeinsamer Beratung zwischen den Ministern 
und den Generaldirektoren unter Einbeziehung der Staatlichen Plankommission 
durch die zuständigen Minister zu treffen.
- In Abstimmung mit den Generaldirektoren der Kombinate und WB können 
gemeinsame Arbeitsgruppen der zentralen staatlichen Organe und der Kombi­
nate gebildet werden. Das gilt insbesondere für wichtige sachbezogene Auf­
gaben, die für die volkswirtschaftliche Gesamtentwicklung von grundlegender 
Bedeutung sind und den Entscheidungsbereich der Kombinate überschreiten."

Als Voraussetzung für eine gründliche Beratung der Ziele und Aufgaben des 
Planes 1981 mit den Werktätigen sind die festgelegten staatlichen Aufgaben, 
insbesondere die qualitativen Kennziffern, bis auf die Betriebe, Betriebsabtei­
lungen, Brigaden und - wo möglich - bis auf die Arbeitsplätze aufzuschlüsseln. 
Die Leiter in den Kombinaten und Betrieben haben in enger Zusammenarbeit 
mit den Leitungen der Betriebsparteiorganisation, den Gewerkschaften und der 
FDJ die aufgeschlüsselten staatlichen Aufgaben 1981 vor den Arbeitskollektiven 
zu erläutern und die volkswirtschaftlichen und betrieblichen Schwerpunktauf­
gaben darzulegen. Die Plandiskussion ist dabei aufs engste mit einer planwirk­
samen Führung des sozialistischen Wettbewerbs zur Einbeziehung aller Arbeits­
kollektive für die Einhaltung und Überbietung der volkswirtschaftlichen Ziel­
setzungen zu verbinden. Alle Wettbewerbsinitiativen, Arbeitervorschläge, Hin­
weise und Kritiken sowie die in gewerkschaftlichen Stellungnahmen unterbrei­
teten Empfehlungen sind sorgfältig auszuwerten, für die Übererfüllung des 
Planes 1980, für die Einhaltung und Überbietung der staatlichen Aufgaben 1981 
sowie für die Vorbereitung des neuen Betriebskollektivvertrages zu nutzen.

Entsprechend der bewährten Praxis sind alle Vorschläge der Werktätigen so-
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